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Verbrechen schuf. Wenn ein Mann ein solches Alter erreicht
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rat beschlossen, ihn aus der Welt zu schaffen. An dem zur
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bei dem «seehund- und Walroßfleisch, sowie hauptsächlich Whiskey
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des Henkers betrinkt sich, dem letzteren aber ist es bei schwerer

Strafe verboten, zu viel des Whiskey zu genießen. Sohald der
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stranguliert den Bedauernswerten mit Hilfe eines aus Walroß-
därmen gedrehten Seiles. Frauen werden nicht getötet.

Unter den wilden Stämmen, die das Innere von Sumatra
bewohnen, herrscht jetzt noch der kannibalische Gebrauch, die
alten Eltern zu töten und zu verzehren. Ceremoniöse Festlich-
keiten begleiten solche Anläße.
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Die Nachricht kommt aus Amerika, muß daher mit der

nörigen Vorsicht aufgenommen werden. Professor Crampton
der Columbia-Universität nimmt Insekt-Puppen, bringt sie zum
Teil auf den Gefrierpunkt, um den Blutlaus zu hemmen, dann
schneidet er den Kopf ab und befestigt ihn mit Wachs auf ähn-
lich behandelte Körper anderer Puppen. Die Teile wachsen zu-
stimmen. Auf diese Weise ist es ihm gelungen, eine ganz wunder-
bare Sammlung von Insekt-Mißgeburten zu erzengen : Schmetter-
linge mit 2 Köpfen, Motten ohne Schwanzteil, einige mit zwei
Magen, andere mit zwei Brustteilen, aber ohne Rücken, mit
einem Worte, alle erdenklichen Kuriositäten.

Berichtigung: In dem Aufsatze „Die Sängerfahrt Worte ,Der Tag in Mainz hat uns so recht zum' ?c.

der Harmonie Zürich" (Heft 6, pnZ. 22) ist insofern eine angeführt sind, nicht von Herrn Schneebeli gehalten
Berichtigung nachzutragen, als die Rede, aus denen die wurde, sondern von Herrn StaStrat Billetcr.
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